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„125 Jahre Schillergymnasium: Das feiern wir“ 
 
Liebe Schulgemeinde, 

 

der Frühling ist da und auch unser Schuljubiläum steht vor der Tür. 

Am Mittwoch, den 30. April, direkt nach den Osterferien, starten wir 

mit unserer Auftaktveranstaltung: Nach der 2. Stunde gibt es ein span-

nendes Programm in der Aula, dann unsere Sportaktion „Miles for 

More" und im Anschluss die „Cool Down Party“. Die Einladungen sind 

verteilt, die Spendenkarten werden (hoffentlich) schon gut gefüllt, das 

Jubiläumsbuch wird pünktlich fertig, die T-Shirts werden bedruckt, die 

Vorfreude steigt. Wir freuen uns über möglichst zahlreiche Beteiligung 

an den unterschiedlichen Angeboten. 

Eine große Challenge, für die wir alle brauchen werden, ist das "Stadtradeln". Es startet 

mit unserem Jubiläum. Vom 1. bis 21. Mai versuchen wir gemeinsam, die 100.000 km 

Marke zu 'knacken'. Die Herausforderung ist weniger das Radfahren selbst. Das klappt. 

Wir müssen uns nur in der App registrieren und dem "Team Schillergymnasium" zuord-

nen. Gerne der jeweiligen Klasse oder dem Jahrgang. Natürlich lockt für die fleißigsten 

Pedalisten jedes Jahrgangs auch wieder der „Eispokal" und am Ende vielleicht sogar 

ein Geldpreis der Stadt, den wir für unsere Schule verwenden können, um sie (noch) 

lebens- und liebenswerter zu machen. 

Bis dahin wünschen wir aber allen, die es feiern, gesegnete Ostern und schöne Ferien. 

 

Andreas Nowak (SL) und Erika Dreßel (stellv. SL) 

 

Bauentwicklung: 2. Standort 

Wer im Moment das Gebäude betritt, bemerkt schnell, dass die Baustelle intensiver wird. 

Schon im Erdgeschoss sind Staubschutzwände aufgestellt, in den Etagen 1 und 2 wird 

fleißig geschraubt, gehämmert und gesägt. Das ist gut, aber auch manchmal anstrengend. 

Unsere Schülerinnen und Schüler nehmen das mit großer Gelassenheit. Dafür Danke. 

Zum neuen Schuljahr wird der Bauteil F erweitert. Dafür muss er zunächst leergeräumt 

werden. Weswegen wir für das Schuljahr 25-26 ei-

nen zweiten Standort brauchen. Das wird das ehe-

malige ESPA Gebäude am Nordplatz sein, Coer-

destraße 60. Es ist für uns ein gutes Ausweichquar-

tier, keine 500 Meter entfernt, sicher und schnell zu 

erreichen, dabei auch gut ausgestattet. Dort werden 

wir für den Übergang sicher untergebracht sein. Die 

Jahrgänge Q1, EF, 10, 9 und 8 (diese nur bis zu den 

Herbstferien) werden also auf Wanderschaft gehen, 

die Jahrgänge 5,6 und 7 werden in den Gebäudetei-

len H und G untergebracht, teilweise in neuen Räumen. Um den Wechsel zwischen den 

Standorten verlässlich zu ermöglichen, werden wir für das kommende Schuljahr die Pau-

senzeiten verlängern und in ein Doppelstundensystem wechseln. Die Schulkonferenz hat 

das gerade „abgesegnet“. Wir sind überzeugt, dass dies eine gute Lösung für unsere 

Schülerinnen und Schüler während der Baustelle ist. 

 

Doppelstunden/ gerade-ungerade Wochen 

Dieses Modell der 90- minütigen Doppelstunde war ein Schulentwicklungsziel, konnte 

aber keine Mehrheit finden. Jetzt ist die Erprobung unausweichlich. Das liefert uns aber 

auch sehr gute Evaluationsmöglichkeiten, um nach der Baustellenphase zu entscheiden, 

ob wir dabeibleiben oder es erneut verwerfen wollen. 



 

Pausenzeiten (Schulanfangs- und Endzeiten) 

15 Minuten sind zu knapp, um zwischen den Gebäuden angemessen zu wechseln. 

Gleichzeitig werden die 5-minütigen Pausen als Wechselpause überflüssig, da wir im 

Doppelstundenmodell sind. Das hat Auswirkungen auf die Pausen und Unterrichtszeiten, 

die für das kommende Schuljahr wie folgt strukturiert werden: 

07.50 - 09.20 Uhr 1. Doppelstunde 

09.20  - 09.45 Uhr 1. Pause 

09.45 - 11.15 Uhr 2. Doppelstunde 

11.15 - 11.35 Uhr 2. Pause 

11.35 - 13.05 Uhr 3. Doppelstunde 

13.10 - 14.00 Uhr Mittagspause 

14.00 - 15.30 Uhr 4. Doppelstunde 

15.45 - 17.15 Uhr 5. Doppelstunde (unüblich) 

Der Schulbeginn bleibt gleich. Das Ende mittags bleibt gleich. Nach der 4. Doppel-

stunde, also nach der 8. Stunde endet der Schultag 5 Minuten früher. Ist das eine vorteil-

hafte Anpassung? Das Test-Jahr wird es im Alltag zeigen.  

 

Personal 

Wir gratulieren unserer Referendarin, Tabea Mann, und unseren Referendaren Hannes 

John und Paul Diletti zu ihren bestandenen Examen. Herzlichen Glückwunsch, gut 

gemacht. Unsere liebe Kollegin Luise Pietsch mussten wir zum Halbjahr in den wohl-

verdienten Ruhestand entlassen. Wir wünschen ihr alles Gute. Im Sommer wird uns die-

ses Schicksal mit Barbara Börding ereilen. Bis dahin ist aber noch ein wenig Zeit. 

Es beschäftigt uns immer noch, dass wir unsere Kollegin Britta Moek im November 

gehen lassen mussten. In der Arte Mediathek gibt es in den nächsten Wochen einen Film 

mit dem Titel „Meine Schwester, plötzlich unheilbar krank“, der sie in ihrem letzten Le-

bensjahr begleitet. 

 

Die QA besucht uns 

Die Qualitätsanalyse besucht das Schillergymnasium und auch andere Schulen in Müns-

ter. Wir freuen uns darauf und sind gespannt, was uns der Prozess bringt. Neben der 

Einsicht in Unterlagen und die Beobachtung von Unterricht wird es auch Interviews 

geben. Interessierte Eltern melden sich dafür bitte bei der Schulpflegschaftsvorsitzen-

den Frau Kristina Hirschfeld, interessierte Schülerinnen und Schüler bei der SV. 

 

Tolle Leistung 

Unser Schulsanitätsteam hat den ersten Platz belegt beim Schulsanitätstag-Tag Westfa-

len Lippe. Herzlichen Glückwunsch. Sehr gut vorbereitet durch Marie Mummendey, 

verwiesen unsere 'Sanis' Emma Erwig, Linn Monser, Leonie Federhenn, Valerie 

Knoll, Miriam Happe und David Zele die anderen Teams auf die Plätze. Nicht nur 

dieser Erfolg ist lobenswert, vor allem auch die Tatsache, dass der Schulsanitätsdienst, 

der von unserer Kollegin Theresa Albiker koordiniert wird, jeden Tag in der Schule für 

uns alle da ist. Dafür ein Dankeschön. Wer 

Lust hat (ab Jg.9), selbst Sani zu werden und 

dabei nicht nur Gutes tun, sondern auch viel 

Medizinisches erfahren und spannende Auf-

gaben bewältigen möchte, der melde sich bitte 

jederzeit beim Team oder Frau Albiker per-

sönlich. 

 

Abiturientia: 

Unsere Q2 geht in die heiße Phase des Abiturs. Die Vorklausuren sind gemeistert, die 

Mottowoche steht vor der Tür, die Abiturpläne und Termine stehen fest. Jetzt beginnt die 

Zeit der individuellen Vorbereitung und auch der Spannung. Wir wünschen allen viel 

Erfolg. Yes, you can! 


